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REISEMEDIZIN

befasst sich mit der Gesundheit von Reisenden vor, während und nach der Reise. Sie umfasst die Vorbeugung, Diagnostik und die Therapie von 
Erkrankungen in Zusammenhang mit Reisen. Wichtig ist die Aufklärung über Reisekrankheiten, über Impfvorsorge und Verhütung von Krankheiten.  



wofür R E I S E B E R A T U N G 

TOURISTISCH
Reisen in alle Welt (Afrika, Asien, Amerika)
Häufigste Destination zur Zeit:  Tansania
Impflücken stopfen vor Reisen

BERUFLICH
Medizin. Fachpersonal,   Auslands-Praktika,  
Auslands- Freiwilligenarbeit - vielleicht etwas für Sie?

HOBBY   
Bergsteigen, Fotografie, Tauchen  

visiting of friends and relatives,  VRF
Kameroun, Nigeria…, Pilgerreise Hadsch 

IMMIGRANTEN
Betreuung von Personen aus 
Erythrea, Ukraine,  weitere 

SCHULARZTTAETIGKEIT Impfsprechstunde   

Ngorongoro 
Krater
Tansania

touristischer 
Hotspot

Health Center
Enda
Tansania

Spitalpraktikum
durch 
Medizin-
studenten
aus der CH 

Serengeti 
Nat.Park 
Tansania 

Familie aus 
Erythrea in 
Arztpraxis in 
Amriswil 



IMPFPLAN GRUND- REISEIMPFUNGEN 
https://osir.ch/wp-content/uploads/impfplan-2024-17102024-tabelle.pdf 



IMPFPLAN GRUND- REISEIMPFUNGEN  AninaArianna

https://osir.ch/wp-content/uploads/impfplan-2024-17102024-text.pdf



1 - DTPa ***
2a- dTpa*** dTpa IPV *** (dT)
2b- DTPa IPV HiB HepB *
3 - IPV ***
4a 4b  MCV ACWY  MenB*   
5- MMR*** MMRV **
6- HPV**
7- HBV** HBA+HBV
8- dT IPV***

10- HZ     *
11- PCV   *
12- Rab
13- HAV   *  
14- FSME **
15- Gelbfieber

ABKÜRZUNGEN IMPFSTOFFE  *** häufig gebraucht  
AninaArianna

1- Ordnen die die Kurzbezeichnungen den 
Impfstoffen zu

2- bezeichnen Sie den/ die häufigst
gebrauchten Impfstoffe



1 - DTPa ***
2a- dTpa** dTpa IPV *** (dT)
2b- DTPa IPV HepB
3 - IPV
4a 4b  MCV ACWY   MCV-C
5- MMR*** MMRV **
6- HPV**
7- HBV** HBA+HBV
8- dT IPV***

10- HZ        *
11- PCV
12- Rab
13- HAV    **
14- FSME  **
15- Gelbfieber YF

Lösung                                                       Anina

bezeichnen Sie den/Ihre häufigst
gebrauchten Impfstoffe
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IMPFPLAN GRUND- ERGAENZUNGSIMPFUNGEN   Sebastian Beck Pädiater   AninaArianna



Impf Sprechstunde          als Hausarzt / Schularzt   
Anina Arianna

Wer impft in der 
Allgemeinpraxis 
ab Säuglingsalter?

Wer von Euch impft  
schulärztlich?



IMPFPLAN was ist neu 2024? Gallus

1)  MCV ACWI  Menquadfi Menveo
ab 12 Mon. 1 (-2 Dosen) Menquadfi (Menveo)

2)  4CMenB  Bexsero für Säuglinge + Jugendliche 
3,5 und 12-18 Mon (3 D)  UND 11-15 J. 2 D

3) RV   Rotarix Schluckimpfung 2 D ( 2 + 4 Monate) 
4) PCV Prevenar 20 ab 65 Jahren  (PCV) 1 Dosis

5) RSV Viren 2 neue Impfstoffe Bayfortus, Arexvy



bis  2018 3+1 Schema ab 2019 2 + 1 Schema Annina  Arianna

bis 25y          7 Dosen DT      5 Dosen IPV             bis 25y                 6 Dosen                     4 Dosen IPV



S Bi  geb. 17.08.2017  (6y7mon)
Thailand im April 2024 2 Wo.      AninaArianna

Frage : Impfschema nach
2+1 oder nach 3 +1 Schema?

2+1  (   )      3+1 (    )

Impfstatus IPV, DTPa,  MMR,  PCV,  HBV 
vollständig?

Ja  (     )     nein (    )

Welche Reiseimpfungen besprechen Sie GH



S Bi  geb. 17.08.2017  (6y7mon)
Thailand im April 2024 2 Wo.      AninaArianna

Antwort:
Impfschema dTpa IPV nach 3 +1 Schema! 

Impfstatus IPV, DTPa,  MMR,  PCV,  HBV 
vollständig? Ja!   
DtPa 5Ds Ja,   IPV Ds Ja,  MMR ja 2 Ds
V 2 Ds möglich
Hep B 2 Ja 
MCV  ACWY 1 Ds (nach heutigen Empfehlungen 2 
Dosen Menveo oder 1 Ds Menquadfi)

Welche Reiseimpfungen besprechen Sie GH
Tollwut Impfung   möglich, individuell abwägen 
Typhus Impfung   eher nein
Dengue Fieber     nein, ab 4 J. möglich, (nur) wenn Krankheit 

durchgemacht 



FRAGE 3 ½ j. Knabe N Pol geb12.8.1920 Anina Arianna 

Frage, die sich in der Kons. im    
Jan  2024 stellt:

Impfschema nach
(       )   2 +1 Schema 
oder nach 
(       )   3 +1 Schema?

Impfstatus vollständig?
Ja  (     )     nein (    )



ANTWORT 4j Knabe   N Pol  12.8.20 

Antwort: 
Impfschema nach 2 +1 Schema bei 
vollständigem Impfstatus.

DTPaIPVHibHBV
mit 2mo/4mo/12mo  3Dosen

MMR mit 9mo /12mo         2 Dosen
PCV 2mo/4mo/12mo
MCV ACWY   mit 2y 
exakt nach Vorgaben BAG Empfehlung 2022

empfohlen      Varizellen, falls nicht gehabt!    

nächste DTPa  mit 4-7y (Aug 24)



IMPFSORTIMENT Boostrix Adacel
Boostrix polio Adacel Polio
Revaxis*
(Infanrix DTPa-IPV)  
(Infanrix hexa)
(IPV Mérieux)
Encepur Encepur Junior
->Engerix-B 20    Hbvaxpro 10
Vaxigrip tetra

Gardasil
Menveo Menquadfi
Prevenar 20
Priorix
Shingrix

Twinrix 720/20

Reiseimpfstoffe
Rabipur Tollwutimpfstoff Merieux
Havrix 1440     (Havrix 720)
Stamaril (Gelbfieber)
Qdenga
Vivotif
(Ixiaro)

Bestellwesen komplex!
DIREKT GSK

Sanofi
MSD 
Nordic
Spirig
Takeda 

GALEXIS  Mepha
Apotheke IPV Merieux



dTp bis 2018   7 Dosen   ab 2019  6  Dosen bis 25 J.

IPV bis 2018   5 Dosen   ab 2019  4  D bis 25J

MMRV 2 Dosen 

Hep B                  2-3-4 D     (1-16.Geb.t./>16 Geb.t./ Säug-
lingsalter

Hep A+B              2 -3 Dosen je nach Alter

Zecken 3 Dosen Booster alle 10 J

MeningokokkenACWY 2 D 1- 5y             1 Dosis /  2 D je nach Impfstoff   
11-15y  (-20J) 1 Dosis

Meningokokken 3 Dosen für Säuglinge und 2 Dosen  für Jugendliche

HPV 2 Dosen 11-15 Geb.tag, dann 3 Dosen bis 27. 
Geb.t

Herpes Zoster       2 Dosen

Pneumokokken 1 Dosis ab 65. Geb.tag,
3 Dosen Säuglinge 

Grippe                   1 Dosis jährlich
Rotaviren               2 Dosen;   RSV Viren 1 -2 Dosen

Wieviel  DOSEN?              GRUNDIMPFUNGEN AninaArianna



Hilfsmittel 1        Gallus

Formular 
IMPFUPDATE 

wo Impflücken? 
nützliches Formular

https://osir.ch/wp-content/uploads/impfupdate14_4_24.pdf



FORMULAR
IMPFUPDATE ausgefüllt

Impflücken gefunden: 
dTpa HPV    HAV YF
bei 13 j. Schülerin vor Keniareise

Anina Arianna Gallus



bestellbar
https://osir.ch/reisebroschuere/
zur Abgabe an die Reisenden

CHF 2.90

Hilfsmittel   2         AninaArianna

Reisebroschüre
Reisen und gesund bleiben
abgeben

Reisen und gesund bleiben 
Ein medizinischer Ratgeber 

Dr.med. G. Heeb



Hilfsmittel 3      Linkliste 
zur Ansicht in einer ruhigen Stunde unter osir.ch/https://osir.ch/wp-content/uploads/links1-rmfuerreisende2024.pdf 
Anina Arianna

neues Google «Aequivalent»:  chatgpt.com



Hilfsmittel 4                                                                                                          AninaArianna

Dossier REISEMEDIZIN

Ein Dossier REISEMEDIZIN 
zur Ansicht  liegt auf

https://osir.ch/wp-
content/uploads/dossierreisemed29042023-
PIZOLCARE.pdf



1 Jede Impfung zählt!
Beispiel: FSME Impfung Dosis1 10/2010   
D2 12/2010  NICHT vorne beginnen, 1 Impfung reicht.
NICHT von vorne beginnen!

2 Impfsprechstunde –Hilfsmittel benützen  (Download osir.ch) 

3 Mindestabstände einhalten! Es gibt keine Maximalabstände, es          
muss nie von vorne begonnen werden.

Beispiel: Tollwut Impfung: Der Abstand zwischen der 
Dosis 1 und 2 beträgt minimal 7 Tage, besser ca. 21-28 Tage

7   IMPFREGELN         Anina Arianna Gallus

Quelle Sven Capol Zug



4 am gleichen Tag beliebig viele Impfungen und beliebig 
kombinierbar!
Beispiel Schularzt Impfungen 2. Sek. Schüler:  1/2/3/4/5 Spritzen?
dTpa mit MMRV plus HBV plus MCV ACWY plus HPV

5 Impfungen gleicher Art sind in der Regel austauschbar
z.B. Encepur – FSME-immun CC, Rabipur – Tollwutimpfstoff Mérieux

6 besser impfen als Titer bestimmen.
Bsp:  D1 HBV 6/2004  D2 HBV 7/2004  D3  HBV 9/2004 –D4 Engerix B20, 
Serologie 4 Wo nach D4 (HBs AK >100 E(ml)

7 Dokumentationspflicht! 

7  IMPFREGELN             Gallus

Teil 2   S.Capol Zug



Poliomyelitis    Anina
(Kinderlähmung) 
«Mono» impfungen mit OPV
bis ca. 2001 unten in blau

kombinierte Impfstoffe mit IPV
Infanrix , Tetravac rechts



FRUEHER: OPV (oben)  Anina Arianna

Orales Poliomyelitis Virus  oral-> durch den Mund
(Salk, Sabin, Trivalent, Polio Berna,. . . .  )

HEUTE IPV durch Injektion verabreicht 

Inaktivierter Poliomyelitis Virus
(Infanrix Hexa, Revaxis, Boostrix Polio, Adacel Polio)  

IMPFUNG gegen KINDERLÄHMUNG  IPV - OPV



Andrin,1.8.99, 25 jährig,      Impfupdate Formular vor Tansaniareise



Neu: chatGPT kann Impfausweise lesen



Künstl
Intelligenz

chatGPT

automatisiertes 
Verfahren 

Programmierung 
aufwändig



REISEIMPFUNGEN Gallus

Kinderlähmung *** alle 20 Jahre für gewisse Länder 
(Afrika, Asien, weitere .) 

Hep A *** 2  DOSEN     (0 und 6-12 Mon.)

Hep A +B       ***           2  D resp. 3 D je nach Alter !
Tollwut ***           2  DOSEN (3 Dosen) vor der Reise

Typhus            *            Schluckimpfung 3 Kps per os

Gelbfieber YF  *            1 Dosis (-2  D.),  autorisierte Impfstelle
überweisen an Impfstelle/ Rat holen? (Tansania)

weitere Impfungen      Dengue Fieber, Jap.Encephalitis, Mpox, Ebola



Polio (Tetanus) Booster 
(Revaxis, 
Boostrix Polio,
Adacel Polio
Monoimpfstoff
IPV Mérieux)
empfohlen bei Reisen 
in afrikanische Länder, USA, Kanada, 
Indonesien, Myanmar 
Afghanistan, Pakistan 
weitere Länder,
wenn die letzte Impfung gegen 
Kinderlähmung vor länger als 20 J.
erfolgte.

Weitere Infos

-https://osir.ch/news-reisemedizin/
-https://www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/-
/2517492
-https://crm.de/wp-content/uploads/Welt-Polio-
Tag.pdf

Reiseimpfung IPV  für welche Länder?      gallus

Quelle: Auswärtiges Amt Deutschland 



Benenne  
2 Reise-
Impfstoffe

YF   HAV 
Ty    MCV ACWY 
HAundBV
dTIPV
IPV

Lösung

Havrix 1440, Rabipur, 
Menveo, Revaxis,

Welches sind  Reiseimpfstoffe 



ZUSAMMENFASSUNG

R E I S E I M P F U N G E N                     Anina 1,2 und Gallus 3-7

1. Havrix 1440 oder 720 *** Twinrix *** grosszügig empfehlen, häufig gebraucht!
Twinrix nicht als Standard verimpfen,
Kinder zunehmend mit Infanrix Hexa oder Vaxelis geimpft

2. Gelbfieber** abklären, ob Impfung empfohlen oder obligatorisch, nicht für Asien!
«neu» nicht mehr primär für Tansania empfohlen, (siehe OSIR BLOG) 
Gelbfieber Destinationen: Brasilien, Peru, Kolumbien, (Argentinien), gewisse Länder Afrikas, Indien
Tip:   MPA beschafft sich Infos direkt   (Tel  /  Mail  /  whatsap /  etc .  .  .  )

3. Tollwutimpfung* (Rabipur, Tollwutimpfstoff Mérieux) beim Hausarzt möglich! 
2 Dosen 3 Dosen vor der Reise (entgegen den Angaben des Herstellers)
2 bis 4 Dosen nach Tierbiss je nachdem ob vorgeimpft oder nicht geimpft
> 1 monatige Reise in Südostasien >3 mon. Reise Afrika resp. Amerika  evt. Impfstoff intradermal (KSSG)

4. Typhusimpfung *(Vivotif)  für Backpackers (+Langzeitreiser), nicht für Kurzreisende

5. Zeckenimpfung** auch für nördl. Länder (Baltikum)
6. IPV und Menveo auch als Reiseimpfungen (Afrik. Länder/ für Pilgerreisen (Hadsch)

7. neue Impfung gegen Dengue Qdenga: nur für Reisende nach durchgemachtem Denguefieber 



„Impfungen und Reisemedizin»
die Rolle der MPA“

Die MPA und der Hausarzt/IN  beraten 
geduldig und motiviert. 

Impfungen sind keine Spezialistendomäne! 

Die MPAs bilden sich fort, 
sind primäre Informationsquelle , 

nützen elektronische Medien, 
sind vernetzt, mehrsprachig und vielgereist.

Sie können sich bei den Patienten und der Bevölkerung mittels 
Praxisbrief, Annonce im Wartezimmer und Web Nennung osir.ch   

positionieren.
Wagen Sie den Sprung in diese Herausforderung! 

Neugierige Kinder 
Serengeti Conservation Area – Morgenstimmung /Tansania    
Fotos         G. Heeb


